
Protokoll der Sitzung des Fachschaftsrates
Sitzungsleitung: Vivien Köhler

Protokollführung: Vivien Köhler

19. April 2022, 16 Uhr c.t.

Stimmberechtigte Anwesende: Lennart Ahrens (anwesend ab 16:28 Uhr), Gün-
ther Heemann, Jule Kirschke, Vivien Köhler, Katharina Leitmann

Weitere Anwesende:

Nächste Sitzung: Dienstag, 26. April 2022, 16 Uhr c.t. via BigBlueButton <https:

//conf.physik.ruhr-uni-bochum.de/b/jur-zxc-9wx/>, im Falle eines erneuten
Ausfalls dessen wird auf Zoom zurückgegriffen: <https://ruhr-uni-bochum.zoom.

us/j/63146702399?pwd=T0NqOG56QVBXL21SelNkNjJGcFNBQT09> Meeting-ID: 631
4670 2399, Passwort: 442161

Tagesordnung

TOP 1 Organisatorisches

TOP 2 Anfragen an den Fachschaftsrat

TOP 3 Post

TOP 4 Berichte

TOP 5 VV

TOP 6 Öffnung der FS Räume

TOP 7 ZaPF

TOP 8 Verschiedenes
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TOP 1 Organisatorisches

a) Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Sitzung wird um 16:15 Uhr eröffnet und die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

b) Bestimmung von Sitzungsleitung und Protokollführung
Vivien schlägt sich sowohl als Sitzungsleitung als auch als Protokollführung vor. Auf
die Frage, ob jemand anderes das Protokoll schreiben wolle, folgt schweigen. Katha
betont zudem, dass sie sich dagegen ausspricht das Protokoll zu schreiben.
Somit wird einstimmig angenommen, dass Vivien Köhler Sitzungsleitung und Pro-
tokollführung übernimmt.

In der Zwischenzeit topfen Jule und Günther Pflanzen ein und besamen Dinge, was
an dieser Stelle Erwähnung im Protokoll finden soll.

c) Genehmigungen von Protokollen vergangener Sitzungen
Niemand bringt Anmerkungen hervor, Katha hat auch nichts auszusetzen. Das Pro-
tokoll der vergangenen Sitzung wird hiermit einstimmig angenommen.

d) Festlegung der Tagesordnung
Die folgende Tagesordnung wird einstimmig angenommen:
TOP 1: Organisatorisches
TOP 2: Anfragen an den Fachschaftsrat
TOP 3: Post
TOP 4: Berichte
TOP 5: VV
TOP 6: Öffnung der FS Räume
TOP 7: ZaPF
TOP 8: Verschiedenes

TOP 2 Anfragen an den Fachschaftsrat

Mails in diese Richtung gab es keine. Während der Sitzung trudelt eine ein, um die
wird sich gekümmert werden.
Katha hat einen Antrag zur GO. Sie fordert, dass ein ein Teil des Protokolls gereimt
werden solle, beziehungsweise in anderen Worten: «Ein Reim muss sein» . Um diese
Passage zu entdecken, müsse jedoch das Protokoll gelesen werden. Ob viele dies tun,
ist aber eher zu bezweifeln.
Im Zuge dessen erhebt sie die Forderung, dass ein AK einberufen wird, welcher sich
darum kümmert, dass in die Satzung aufgenommen wird, dass Protokolle wieder ver-
ziert werden können. Dies habe mal in der Satzung gestanden, bis es bei der letzten
Überarbeitung entfernt worden sei (*hust* Patrick *hust*). Damit wird der Antrag
gestellt, dass der AK «Satzung verzieren (Patrick ist bestimmt dagegen)»einberufen
wird, welcher den Auftrag erhält eine Änderung der Satzung zu erarbeiten, um den
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Verzierungsparagraphen wieder aufzunehmen. Dies wird einstimmig angenommen.
Als Leitung wird natürlich Patrick bestimmt.

An dieser Stelle wird verkündet, dass die Besamung abgeschlossen sei. Katha kom-
mentiert dies mit «Das ging aber schnell».

TOP 3 Post

Wir haben nun schon für die ersten beiden TOPs so viel Zeit verschwendet, wie
lange nicht mehr. Somit wird nun fortgefahren.
Jule hat letztens ein Paket abgeholt, von weiterer Post hat sie nichts mitbekommen.

TOP 4 Berichte

a) Berichte aus den Gremien
FSVK

Günther war nicht da. Er war tatsächlich noch nie da. Er entschuldigt sich auch,
denn ihm kam wohl immer etwas dazwischen. Es soll erwähnt werden, dass er gerade
vorwurfsvoll angeguckt wird.
Bezüglich der FSVK sei auf den Rundbrief verwiesen.

b) Berichte aus den Arbeitskreisen
AK Master ESE

Es hat ein AK Treffen stattgefunden. Da die Fakultät auch eine Veranstaltung für
die Internationals machen wollte, war der vorläufige Plan, dass unsere Veranstaltung
dann ebenfalls zeitnah stattfinden können, eventuell ließen sich diese sogar kombi-
nieren. Leider hat uns vonseiten der Fakultät niemand mitgeteilt, wann die besagte
Veranstaltung stattfinden solle. Somit haben wir uns intern darauf geeinigt, diese
am 28.04.2022, also einen Tag nach der VV durchzuführen. Zwar haben wir die Fa-
kultät kontaktiert und uns erkundigt, ob der Termin in Ordnung sei, aber sowohl
die Große Herrscherin als auch Martha werden geghostet. Das selbe passiert auch
bei der Whatsapp Gruppe für die Internationals, in welcher nur zwei Internationals
sind. Deshalb hat die Große Herrscherin diesen Link an Ivonne geschickt mit Bitte
um Weiterleitung, aber bis zum Zeitpunkt der Sitzung ist noch nichts geschehen.
Deshalb werden wir mal bei ihr persönlich aufkreuzen, um dies zu klären.

AK Party

Der AK Party möchte eine Party planen und zunächst einmal den Rat fragen, was
dieser davon hält. An sich sind die Anwesenden für die Veranstaltung einer Som-
merparty, welche unabhängig von der ZaPF stattfinden soll.
Da sich die Amtszeit dieses Rate dem Ende entgegen neigt, wird der Rest in den
Aufgabenbereich des nächsten Rates fallen. Außer es würde eine Terrorherrschaft
errichtet und die Partyplanung einfach knallhart durchgezogen. Aber leider wurde
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der Alleinherrschaftsparagraph abgeschafft.
Bezüglich der Coronaregelungen. Aus unserer Position heraus ist es gerade schwie-
rig dem AK gewisse Regelungen an die Hand zu geben, da das Datum der Party
nicht bekannt ist. Es solle sich dann an den geltenden Regelungen orientiert werden.
Bezüglich der Frage nach einer Gästeliste wird eingeworfen, dass dies die Sponta-
nität einer Party kaputt machen würde. Ob es ein Personenlimit gibt, soll von der
Coronalage abhängig gemacht werden. Zudem wird hervorgebracht, dass ein Veran-
staltungstoken erstellt werden könne, um die Nachverfolgung zu ermöglichen.

TOP 5 VV

Nun geht es darum, wer sich alles für den nächsten FSR aufstellen möchte. Mit
einem Blick auf die Liste fällt auf, dass Katha noch nicht darauf steht. Es wird
nun der Versuch unternommen, Katha zu überreden. Sie wird darauf aufmerksam
gemacht, dass Patrick ebenfalls drauf steht. Dies habe sie laut eigener Aussage stark
überrascht. Scheinbar möchte sie es sich vorbehalten Personen mit ihrer Kandidatur
zu erpressen (würde sie aber eigentlich nieeemals tun). Mehr als ein lautes Aus-
atmen ist nicht zu vernehmen. Es wird sich daran gemacht, LCFA zu überreden.
Dieser reagiert nicht. Katha geht nachfragen, ob er überhaupt geistig in der Sitzung
anwesend ist. Ist er aber nur so halb. Es wird ihm gesagt, dass er einfach nur einmal
kurz «Ja ich will» sagen müsse. Und nein, eine Waschmaschine bekomme er jetzt
nicht, wenn er dies sage. Damit ist er dabei und Katha wenig später auch.
Folgende Personen kandidieren für den nächsten FSR:

• Alexander Schicke

• Karl Friedrich Strube

• Jule Kirschke

• Jurek Völp

• Patrick Walkowiak

• Daniel Petrasch

• Martha Finke

• Vivien Köhler

• Lisa Engler

• Hendrik Meinert

• Henri Cecatka

• Lennart Carl Friedrich Ahrens

• Katharina Leitmann

Auf der VV müssen noch einige Dinge thematisiert werden. Zum einen die Verzierung
der Protokolle, wobei dies nicht als Verpflichtung formuliert werden solle. Dann redet
alles durcheinander. Aber pinke Satzzeichen würden sich gewünscht.
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TOP 6 Öffnung der FS Räume

Dem Dekanat ist das Hygienekonzept vorgeschlagen worden und dies wurde so ak-
zeptiert, weshalb nun mit der Umsetzung begonnen werden kann. Da LCFA gerade
anwesend ist: Könnte er Kästen installieren, in welche die besagten Zettel (siehe Hy-
gienekonzept im Protokoll vom 12.04.2022) geworfen werden können? Zwei Kästen
gebe es bereits im FS-Raum, es könne einer der Kästen im Studiraum installiert
werden. Für den FS-Raum würde dann der Briefkasten genutzt werden. Es wird der
Antrag gestellt, dass LCFA für das Beschaffen der Kiste ein Budget von 15AC zur
Verfügung gestellt wird. Dabei soll der Kasten so beschaffen sein, dass die Zettel oh-
ne das Anwenden von Gewalt nicht zu entnehmen sind, aus datenschutztechnischen
Gründen. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

Da nun der FS-Raum wieder für die Öffentlichkeit geöffnet wird, schlägt Günther
vor, dass sofern es in der Fachschaft nach Wissen des Einkaufenden keinen Kaffee
mehr gibt, dann möge der Einkaufende Kaffee für die Fachschaft mitbringen. Das
Geld würde die Person dann erstattet bekommen. Zudem richtet sich dies auch an
nicht-Räte. Außerdem wäre es sehr zu begrüßen, wenn es sich um fair-trade Kaffee
handeln würde.
Katha schlägt vor, dass zunächst eine Bestandsaufnahme gemacht werden solle,
um besser einschätzen zu können, was alles benötigt werde. Es wird des Weiteren
angemerkt, dass Günther Rapsöl entnommen habe, da es in den Läden nichts mehr
gegeben habe. Dabei habe er ein ganz schlechtes Gewissen gehabt. Selbstverständlich
wird er es zurückbringen. Er meldet sich zudem freiwillig für die Inventur, Jule wird
helfen. So kann er dann langsam seine Schulden abarbeiten.

TOP 7 ZaPF

LCFA möge nun sprechen, aber er ist wieder mit den Gedanken jenseits der Sitzung.
Katha geht erneut rüber. Dann ist er da und kann berichten.
Die Planung gehe stetig voran, drei bis vier Sponsoren konnten sie bereits an Land
ziehen. Sie seien nur teilweise verloren, LCFA habe etwas Panik, Alex sei positiver
gestimmt - wird schon schief gehen.
Es kommt die Frage auf, ob jemand gute Kontakte in die Univerwaltung habe, da
sich seit längerer Zeit niemand zurückmeldet. Patrick. Ansonsten möge einfach an-
gerufen werden.
Die Sponsoren seien momentan Springer, Zeiss und Zürich Instruments. Redbull
bietet an, eine Dose pro Tag und Teilnehmer zu spenden plus Kühlschränke zur
Lagerung. Melitta wurde angefragt, um die Kaffeeversorgung zu sichern. Ebenso
ging eine Anfrage an Fiege raus, welche jedoch ablehnten. Dabei hätte es ja sogar
ein Spezialfiege geben können: 'g. Aber sie seien wohl nicht weiter offen für neue
Vorschläge.
Unterdessen kommt die Frage auf, warum Springer gerade Brillenputztücher verschi-
cke. Dies seien wollen deren Standardprodukte für die Tüten der ZaPF Teilnehmer.
Günther meldet sich freiwillig als Arbeitssklave.
Mit etwas Glück könne es gelingen das Helfersystem bis zur VV auszuarbeiten, so-
dass es dort vorgestellt werden könne. In den vergangenen Jahren ist bei einer ZaPF
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entweder ein Organisationsproblem aufgetreten oder ein Helferproblem. Damit wird
nicht beides haben, sollen immerhin genügend Helfende gefunden werden.
Der TOP ist kurz davor geschlossen zu werden, da bittet LCFA um folgendes:
Da es an Besteck, Tellern, Schüsseln etc. mangele, mögen Personen, welche gele-
gentlich die Mensa aufsuchten dies «leihen» , damit es für die ZaPF genutzt werden
könne. Zwar vermiete das AKAFÖ auch solche Dinge, aber dies werde einfach zu
teuer. Hier eine kleine Anekdote: Das Geschirr ist für die letzte Bochumer ZaPF auf
die selbe Art und Weise besorgt worden. Es habe fünf Jahre gedauert, um dies wie-
der zurück zu schmuggeln. (Wir wollen natürlich keine Traditionen brechen). Oder
es würde alles auf einmal zurück gebracht werden, um zu demonstrieren, dass die
Mensa ein signifikantes Sicherheitsproblem habe.

TOP 8 Verschiedenes

Fakultätsrat

Folgende Personen sind bisher vorgeschlagen worden:
Jurek, Jule, Vivien, Friedrich, Hendrik, Martha, Henri
Es wird überlegt, ob die Liste sortiert werden solle, wobei dies bei der Wahl auf
der VV geschehe. Zudem sollten viele Leute auf die Liste gesetzt werden. Sechs
Sitze können insgesamt besetzt werden, es wäre alles andere als klug zu wenige
Personen aufzustellen. Aber soweit klinge die Liste gut. Es wird sich gefragt, ob es
eine Prozenthürde gebe, aber dazu weiß keiner der Anwesenden eine Antwort.

Patricks Poster Kalender

Immer noch wollen wir den Posterkalender, welchen Patrick uns schon so lange ver-
wehrt.
Bezüglich der Drohmail und des Kurzfilmes habe sich niemand gemeldet, was Gün-
ther sehr schade findet, da er schon eine Geschichte parat hatte. Kalender und Film
hätten kombiniert werden können. Es wird sich kurz gefragt, ob nun Videos aus dem
Studiraum im Internet kursieren, aber dieser Gedanken wird schnell verworfen. Wir
möchten diesen nicht weiter ausführen und nicht weiter darüber reden.

Erotische Geschichten von Philipp

Zwei Seelen wohnen, ach! in unserer Brust;
Die eine will von der anderen sich nicht trennen.
Zum Kalender sollen Geschichten dazu,
erotisch, von Philipp über Philipp sollen sie sein,
aber dennoch wollen wir Bilder von Patrick in Dessous,
dies ist ein Wunsch ganz allgemein.

Dank an Personen, welche den FS Raum aufräumten

Frau Gerding sei spontan in den Raum gekommen, während LCFA in diesem zu
gegen war. Wäre der Raum nicht aufgeräumt gewesen, so hätte dies schlimm en-
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den können. Vielen Dank an die n-Personen, welche die Ordnung in dem Raum
wiederherstellten.

Ende: 17:06 Uhr

Bochum, 21. April 2022

Protokollführung
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